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HoEr:. DemHerren mein Gruß

e— Jch kan dem Her�en nicht bergen
wasgroſſen Troſt Fre ich

in vnſerem Jubelfeſt (ſo wir den25. 26. vnd27.
Tag deßMonars Junij altemCalender nach ge�
halten) empfunden vnd gefu�hlet ſonderlichbey
ewren ſcho�nen Predigten vnnd bey den lieblichen
Geſa�ngen: allein ſeind mir Etliche Zweifel oder
Serupel zugefallen deren ich mich nicht ſelber
weiß zuentladen: Bitte derowegenjhr wo�llet mir
darvon helffen.
Der Erſte betrifft die Vrſach diſes Feſts: Nem̃�

lich weil vnſereAugſpurgiſcheConfeſſion vndBe�n
kanntnuß Lehr vor hundert Jahren demGroß�
ma�chtigſten Kayſer Carolo dem Fu�nfften am
groſſenReichstagzu Augſpurg iſt daserſtemalv�
bergebenvnd offentlich bekentwordenda falt mir
einwo ſiedann die vorgehendegantzegu�nffzehen�
hundert Jahr geweſt ſey daß ſieerſt damals ans
Tagliecht kommen? Dann einmaldiſes der wah�
renKirchenChriſti art vnnd evygenſchafftnit iſt
daß ſie ſo vil hundert Jahr vnder dem Scheffel
verborgenvnd begrabenlige ſonder hat vilmehr
allezeit ſcheinen vndleichten ſollenwie die Soñe
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amHimmelvnd wie einStattauff einemBerg/ u
ne rnge nnicht die rechte wanre Kirch ſein. qi4
Iſt auchnicht moö�glich außzuſprechenwodoch e

die Vnglaubigen Heyden Tu�rcken vnnd Tar- hr�
tern ſichvnder deſſen mu�ßten oder kondtenanmela fnjr
denwann ſie ſich hetten wo�llen zum Chriſtlichen

wahrenGlauben beko�hren wann vnfer Lehr ſo di—
lange zeit iſt imverborgen vnd vnder der finftern u,
Banckgelegene Wa�ren dieſelbe nicht aller Mittel uſ

J qzur Seligkeit ſo lange zeit beraubt geweſene Wel� unIches dochder groſſenGüte vnnd Sonnenklaren echrif
ulheverſprechungen Gottes zuwider. f

Jſt aber diſe vnſere Lehr ſchon vor gemel-�ankten hundert Jaren im ſchwung gangen ſeind egnta
wir nit einfa�ltig daß wir erſtanfangen zu Jubilie� n aſn
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dere Sta�nd haben auchſtillgeſchwigen vnnd ſo ſlit.r

rene n
Zumandernwie kombts daß es jetzt ſo vil Ju�hatatif
bilierer abgibt/vnder vns Lutheriſchen da doch ſeufConfeſſion ſen
vnderſchrieben? Wirtenberg hat Anno 1530o. ſichpujil
zudiſer Confeſſionnicht bekennendo�rffenVim rrt:
No�rdlingenRegenſpurg Franckfort vndvil anaugn

ſt

vilMuhtsnicht gehabt jetztjubilieren vnd ſchrey� Un
inerrteg

enſie mit vollen Baggen als wa�ren ſie ebenſo uhltth



wolhundert Ja�hrige Bekenner diſer Lehr. Wie
reimbt ſichdiß zuſammen?
Zum dritten wirmachen ein ſo groſſen han�

del darauß daß man vnſer Confeſſion zu Aug�
ſpurg vor dem Keyſer vnnd vilen Sta�nden des
Reichs mit lautter heller vnnd verſta�ndlicher
Stimmehatoffentlich verleſenvnnd ſetzen nicht
darzuobs derKarzſer vnd die Sta�nd haben ap�
probiertvnd gutaehoiſſen oder nicht Dannim
Fall ſolche Approb atioa auff das ableſen nicht
erfolgt ſein ſolle werden die Papiſten ſagen wir
hetten wenig vrſach zu jubilieren. Seytenmal
manchemguten Geſellen ſein Bekantuuß offent�
lich verleſenwird er hat ſich aberſchlechtlich dar�
ab zuerfrewen ſonderlich wan der M.Hanß ne�
ben jhme ſtehet.
Jch hab zwar offt von vnſern Predigeren ge�

ho�rt als wa�re diſe Confeſſion von demKeyſer
vnd denCatholiſehen zu Augſpurgnicht verworf�
fen ſonder gut geheiſſen worden. Aber diſer Ta�
gen hat mir ein Papiſt den Reichs�Abſchied de
Anno 1530.fu�rdie Naſengelegtdariũen ich nicht
ohneVerwunderungvñ ſchamro�the leſen mu�ſſen
daß nicht allein die Augſpurgiſche Con�
feſſion außdemEuangelio vndHeiligen
Schrifft mit gutem Grund abgeleinet
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vndwiderlegt ſonder auchaußdem H.
Ro�m. Reich abgeſchaffet vnnd Ernſtlich
verbottenworden. Beſehet mein lieberHEr:
denz. Nachdemaber. vnd die hernachfolgende r
Paragraphos in diſemReichs abſchied daſindet hunJ
jhr ſchlechteVrſachzum Jubel.Ferner wo�llen etlich verſta�ndige Burger bey Dn

D75vns darab ſiutzen daß manalſo herfu�r ſtreichet hrn
den groſſen Helden�Mueth deren welche vnſerConfeſſion am Reichstag vnerſchrocken bekennt I
haben vnd daru�ber ein Feſt anſtellet.Wanesnit weren ChriſtlicheGottſeligeKeph� hunn
ſer Ko�nig vnd Fürſten geweſenvor welchen ſol- nn
che bekantnußgeſchehenſonder ethwan Tu�rckiſch aJ
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os mo�chte vnſer Jubel denwir daru�ber verbrin�i

vnnd HeidniſcheTyrannen vnndwüeterichvor De
DIwelchenman ſich groſſer Pein vndMarter zu be� it.

ſorgehettewa�re eswol ein Chriſtlich vndRitter�D—

cn3νun
anſhf.ſein Chriſtlichen Glauben bekennenbedarff kein wizin

ſo groſſen Heldenmueth. So iſt den zubeſorgen Ie

ein vngnad verurſachen als wolten wir jhre 953gen bey jetziger Keyſerlichen Mateſtet wol ethwan

HochlobſeligſteVorfahren eines grewlichen Vn�DchriſtlichenSinnsverdencken. fA üij ne
e—
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Zurnvierdten weil vnſere Bekantnuß alſo�
bald in vilerley Sprachen vberſetzt wordeniſt
mo�chteich wolwiſſen obſich dorhdarmit auch et�
was Go�tttiches zugetragenwieman von den 70.
Doimetſchen ſchreibt als ſie die Bu�cher deß alten
Teſtamentsin die Griechiſche Sprach haben v�
berſetzt? Vnd wie hat anderen Vo�lckeren welche
nicht teutſch reden ſolche Bekanntnuß gefallen?
Jch hab nie daruon gehört daß die Weiſchen
SpanierFrantzoſen vnd Engela�nder ſie ſehr ge�
lobt oder angenommen. So ſoll auch der Patri�
arch zu Conſtantinopel nach demſie jhme lang
hernach in Griechiſcher Sprach vmb ſein Gut�
achten vbergebenworden ſolche viler Jr�thumb
bezu�chtiget haben.Wie iſt dann vnſer Jubelſo
groß?ZumFu�nfftenwird ſehr in vnſern Jubel Pre�
digtengeru�hmbtdakſoiche Confeſſion in vil Ko��
nigreickhvnd ſerre Land verſchicktvnd außgebrait�
tet worden ſey.So mo�cht ich wol wiſſen was wir
hieruon ſonderbar zu Jubilieren haben Dann
auch die Zwinaliſch Caluiniſch Arrianiſch ja
Tu�rckiſche Lehr vnnd Confeſſion inn alle Land
vnd Ko�nigreichdurch Schrifften verſchickt vnnd
bekannt gemachtwordeninmaſſenvnſer heyliger
Vatter Luther den Türckiſchen Alcoran ſelbs
laſſen inn Lateiniſcher vnnd Teutſcher Sprach

auß�



auß gehen vũ mit einer ſcho�n? Prefatzgezieretin
alleWelt außgeſchicktiſtaber deſſent wegen noch
nie keinJubelgehaltenworden. Sageich manhabe abernichtin allen Königreichen den aAleo- eng
ran, oder deß Caluini Lehr angenommen ſo ſagt t
mir ein Papiſt gleich herwider man hab vnſer n�
Confeſſion auchnichtin allen Ko�nigreichenangen ghir
nommendahin ſie iſt verſchickt worden. D

ſprengten Jubel Schrifften laſe die Confeſſion
ſey an vilen Orten ſo rein vnnd vnuerfaälſcht r
venAnno 1530. biß anhero erhalten worden. uDaheiſſenvns beyGolt die Papifien liegen. ſu

lVnd ſtoſſen vns vnſere eigene Bu�cher vnder die n
Naſendarinnen wir ſelbs bekennenwiediſe Con� nfeſſionſo offtverfa�lſchetverwechßlet vera�ndert ut
vertauſchetvnnd vermauſchet wordenſey.Es be�
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D—kennen es auchvnſere Doctores vnnd Lehrer daß g
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inficiert vnnd verderbt worden. Auff welcher

alsbald nach deß Herren Luthers Ableiben die
zwofürnembſteVniuerſitetenWitteberg vnnd aunn

5

Leiyzigvonder reinen Lehr abgewichen vnd dem, ur n
Zwingliovnd Caluino raum vnnd platz gegeben at
daruon das gantze Churfürſtenthumb Sachſen n

nochweitters dieAdiaphoriſterey Synergerey
A iiij Maio,

n
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MaaioriſtereyFlateianerey vnd andere erſchro�ck�
licheGrewel vnd jrthumb kommen darauß ja�m�
merliche Spaltungen vnnd Vneinigkeiten ent�
ſtanden welchemit groſſer Zerrtittung biß auff
die werthe Concordiam, Anno 1580. gewehrt.
Hernacher aber bald wider newe Geza�nck ſich
vnder den vnſeren erhebt inſonderheit erſt vor
wenig Jahren haben die Wirtenbergiſche mit
den Heſſiſchen vnnd Sa�chſiſchen ein ha�ßliches
Auffheben gethan wegender Vbiquitet, (von
deren ich doch nichts in dieſer Confeſſion find)
welcher Stritt zwar jetzt vnder der Aſchen liget
vnnd etwas zugedeckt abergar bald durch einen
Sturmwind wider auffgewecket werdenkan. So
iſtdann nichtwahr das vnſer Confeſſlion ſo vn�
ſchuldig ſo rein ſo vnuerfa�tſcht hißanhero
ſonderlich in Churfu�rſtenthumb Sach fen ver�
blieben ſey.
Zumſihenten Jchhab ein Pa�pſtiſchenGe�

ſellen im Hauß der treibts fu�r vnnd fu�r wiewir
doch do�rffen newe vnd in der Bibelnicht außge�
truckte Feſta�g anſtellen vnnd Hochfeyrlich
zuhalten ſo ſcharpff vnnd bey Leibsſtraff
gebietten maſſen die Herren von Nu�rnberg in jh�
rem Mandat gethan da wir doch hergegen nicht
zulaſſen wolen daß die Catholiſche Kirch Macht

vnd



vnd gwalt habe einen in derSchrifft nicht be�
nambſeten FeyrtagFaſtagoder andernGotts�
dienſt auffzuſetzenvnd zu gebiettenfu�rwenden�
de es ſeye wider die gewiſſens Freyheit zu eini�
gem Goitsdienſtder nichtinder Schrifftgebot�
tenſey denMenſchen wo�llen durch Gebott no��
tigen: esſeyen nurMenſchen Satzungen denen
gar nicht zugehorchen/ic.
Nu ſag ich diſem Papiſten was ich wolleſo iſt

er flugs da vnnd gibtmir zur Antwort eben diß
ko�nde er auch vonn der CatholiſchenKirchenSa�
tzungenvnnd noch vil mit beſſerm fueg ſagenals
wir von demGebott diſes Jubelfeſts. Lieberwie
ſoll ichmich daverantworten? Beuorabdaman
mirauch das angeſtellte vnd hochgebottne Faſten
welches in Wirtenberg ſoll an etlichen Orthen
angeſtelt worden ſein wirdt fu�rwerffen. Dann
ichja nicht ſihe warumb der HertzonvonWirten�
bergmacht hab Faſta�ganzuſtellenvnd die Chriſt�
liche Kirch ſolches Gewalts beraubt ſey.
Zum achten So ſpottet diſer Papiſt vn�

ſer gnueg daßman in Sachſen befolchen hat die
Kirchenmit ſcho�nen gru�nen Ba�umen vnd Graß
die Alta�r mitallerleyBlumen zu zieren Dawir
doch ſolches im Schwabenland an den Catholi�

ſchen ſo ſehr tadleninſonderheit wann ſie der glei�
chen an dem Fronltichnams Feſt zuthun pflegen.

Anp Zum
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Zum neundten weil ein Geiſtlicher
Menſch alles vrtheilet n.Cor. 2.v.15. muß ich be�
kennen es hab mir nicht allerdings gefallen daß
Doctor Hoein der Sa�chſiſchen Jnſtructionnur
geſchriben am JoannisTagvnd nicht wie
vonaltersher im brauchware anSanct Jo�
hoũis Cog. Joannes hat ja das lobvondem
NeunChriſto ſelbſt inEuangelio daß kein
graſſerer vom Weib geboren vnnd iſt bey
vnſeren Prebigern ſehrgemeindasman den Her�
ren Lutherinden Kirchen aufdenCantzlenvnnd
indengeſchribnen Bu�cherenSeelig vnd Hey�
lig nennet. Warumb ſoll danndiſerſoEdleVor�
la�uffervndMartyrerChriſtinicht auch diſes Eh�
rentitnls werth ſein Die von Nu�renberg ſeind
dañoch ho�fflicher geweſen als diſerOberſte Hof�
predigervnd haben in jihremMandatgeſchriben
anSant Johannis Tag.

Zum zehendenwas gilts die Papiſtenwer�denvns außlachen daß wir wo�llen Euangeliſch
genennetwerdenvnd dochdas Euangelium auß�
muſteren vnd an deſſen ſtatt ein andere Schrifft
dem Volck bey diſem Jubelfeſt laſſen vorleſen
wie zuſehen in der Sa�chſiſchen Jnſtruction zu
Dreßdengetruckt.

Nun



Nungeduncketmich eswere vil tro�ſtlicherge�—
weſen wann herkommenem altembrauch nach
ich außdem heyligen Euangelio hette vernemmen
mo�gen wie dievor zeiten weißgeſagte Prophe

ceyvenallbereit erfu�llet ſeind alsdaßichaußeinem
Pfalmen etwasho�re welches gar leicht auffeinen
anderen Verſtand kangedeuttet werden als auff
vnſere Confeſſion. Dann eben der Papiſtiſch
Geſellvonndeme ich vorAnregunggethanſagt
der �26.Pſalm/Gott iſt in Junda bekannt
in Jſrael iſt ſein Nam herrlich/ rt0. Welche
den erſtenFeyrtag iſt vorgeleſen worden ko�nn
gantz wider vnſer Confeſſion außgelegt werden
Dann iſtGott ſo bekandt in Juda vndſei
Namſo herrlich in Jſrael/ lo iſt nicht wahr
ſpd ßd wahreKirch vnd der wahwas wir agen a ie

re Chriſtliche Glaub ſo vil hundert Jahr vnb
kannt vnd verborgen geweſenſey. Es ſagtau
der H.Dauid in gemeldtem Pſalmen zu Sa
lem das iſt in Friden ſey Gottes Gezelt
vndſeinWohnung inZion. Was fu�r d
den aber vnſer Confeſſion ins Teutſchland g
bracht ſehen vnnd empfindenwirs layderno
Wid dſtDauid Daſelbs zerbrech

t erum ag t
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SchirertvndStreit. AchGottwie haben
wir diſe zehen Jahr ſo wenigPfeyl deß Bogens
Schilt vnnd Schwertmit vnſer Confeſſion zur�
brochene
Derkundertvñ neunzehende Pſalmaber iſte�

ben fals mehr Pa�bſtiſch als Lutheriſch. Dann
ergantzmitdengebotten Gottesliebe zumGeſetz
vnd gutenWercken vmbgehet:t. Jch redewas
du befohlen haſtſprichtDauid vnd ſchawe
auff deine Weeg. Jch weiche nicht von dei�
nemGeſetz.Jch hab luſtandeinen Gebot�
tenvnd ſeindmir Lieb. Was iſt aber diß an�
dersals daß man die Gebott Gottes halten kün�
devnd ſeyennicht vnmo�glich welches wirdoch
mit vnſerer Confeſſion widerſprechen vnnd im�
merdar ſchreyen man ko�nnedie GebottGOttes
nicht halten: Es iſimitvnſerem thun verlohren
verdienen nichtsdann eytel Zoren.Es iſt mit vn�
ſerem thuen vmbſonſt. Auch im letztenLeben. Es
iſt das Neyl vnskommen her vonGnad vnd lau�
terGu�te.Die Werck die helffen nimmermehrſie
mo�gen nicht behüten. Stoſſen alſo vnſer Confeſ�
ſionmitvnſeremſeygenen Jubel von der Confeſ�
ſionzuboden. Vnd ſageDauidwas erwo�lle
ſteht D.Luther da vnnd ſagt vnuerholenAlle die

ſagen



ſagen ſie haben dasgeſatzlieb die liegen vnd wu�ſ� n
ſennitwas ſie ſagen. Tom. i.Witt. f.dor. Daun

dasMenſchlich Hertzmueß demGeſetz eOtten! ß
pndGott ſelber vber diemaſſen feindſein. ibr

4

189. Warzu ſoll dan diſerPſalmvon liebe deß ge� 18

ſetzes?
Der87. Pſalm. Fundamenta eius in mon-

tibus Sanctis &c. Will auchmehr auff der Papi�

ſten als auff vnſere ſeitten ſchlagen. Oann iſt ihm
alſo wie diſer Pſalm ſagt daß die wahre Kirch J

gen Bergen vnnd der HErr licbet die 4
Goites ſo veſt gegru�ndet iſt auff den heyli-
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z4theriſche KirchſovilhundertJahr verborgen vnd n 4zu Gemüht. 1. Wie kombts dann daß vnſer Lu� u

vnbekanntgeblieben vnd ſo garzugrundgangen 3
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KirchChriſto geboren vnd von demVnglauben Irh

ware 2. Wo ſeinddann die jenige Vo�lcker die w7
Philiſteer Tyrier vnndMohren die in vnſerer dn

zur wahren Lehr gebracht worden? Diß wirfft mir nnJnmein Ka�rl ſtarckfu�rdasin vnſerem Lutherthumb n
diſe roo. Jahr vilerley Ketzereyen entſprungen
als da wa�ren die Flaccianer Widergſetzler tn—
Stenckfelder vnnd erſt vor wenig Jahren die e
Arndtianer: ſind diß dieMohren von welchen r.
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hieDauid redet? Dan dzwir vilHNeydenvñ Moh�
ren zumChriſtiichẽGlaubẽ gebracht habichnoch
niegeleſen.Die Papiſten vnd Jeſuiter könen mehr
von dergleichen Bekehrungen ſagen als die den
Chriſtlichen Glaubd in lndia, lapon, China, &c.
in allerley SprachenPredigen vnd verku�ndigen.
Zumeilfftenmoöcht ich garwol wiſſen nach

welchem Exemplar die AugſpurgiſcheConfeſſion
in diſem Manuali lubilæo Euangelico, getruckt
ſeyewelche dem Volck vorgeleſen ward Dann
ich hab ein vhralte Edition, die lautetan etlich
Orthen vil anderſt: vnndmein NachbawrSalo�
mon hat auch ein andere als ich Nachba�wr
Daniel wieder ein anderẽ als ich vnd Nachbawr
Salomon. Darumb wirvns nicht in diſen handel
richten können. Jnſonderheit iſt eineAnno 1532.
zu Nu�rnberabey JohanPetreio inOctauteutſch
getrucktdie iſt den anderen ſehr vnaleich. Hette
fu�rwahr nie vermaintdaßes zu Nu�rnbergſo ſel�

mtzam hergangen ſey aberder Augenſchein ligt am
Tagvnd ko�nnen die vonNu�rnberg am allerwe�
nigſten jubilieren vd ſichdervngea�ndertenAug�
ſpurgiſchen Confeſſion beru�hmen.Dañ JoanPe�
treius ſtehet da in ſeinemTruckvnd ſagt hhrHer�
renſchawetwas jhr in ewremMandatſaget Jch
hab Año 1532. ein verfa�lſchte Confeſſion zuNu�rn�
berg inderStatt offentlichgetruckt.

Zum



Zum zwo�lfften mußich noch eins vermel�
denvnd darneben bitten jhr woölletmirsmcht zu
vngut halten. Mein vorgemeidter Geſell ſaatdaß
man zuAugſpurg inder Biſchofflichen Pfaltz
noch heutiges Tages mit Fingeren zeige den ſeni�
gen Balcken welcher ſich gar mercklick geboaen
alsman vnſerConfeſſion verlaſe vnnd wiſſezu
Augſpurg ein jedes Kind daruon zuſagen. Lieber
was hat ſolches Wunderzeichen bedeuttet?die Pa�
piſten legen es nach dem gemainen Sprichwort
auß: vnnd laſſen ſich die allgemeine ſprichwo�rter
nicht ſo leichtlich laugnen vnd widerlegen.
Diſes ſeind in kürtze etwelche meiner zweifel

(dann ich derſelben nochmehr habe) oder Scrupel
von vnſerem begangenen Jubelfeſt nachmalen
dienſtlich bittend E. Ehrw.wo�llen ohnbeſchwa�rt
mich mit einer ſchrifftlichen Antwort wu�rdigen.
Will es inander wegwiderumb beſchulden. Hie�
mit vns ſambtlichGott befohlen. Datum acht
TagnachvnſermJubelfeſt Anno1630.

E. Ehrw.

Diieanſtgefliſſener

Gimel Topfer Bur—
ger zu N.
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